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Die Knochen dagegen wickelte er in Fett und legte sie neben dem
andern Teile nieder. Darauf forderte er den Zeus auf von den
beiden Teilen einen für sich zu wählen. Zeus durchschaute zwar
die Absicht des Prometheus ihn durch den äußern Schein zu be-
trugen, wählte aber dennoch den scheinbar besten Teil, die mit Fett
umhüllten Knochen. Zornig über den Betrug des Prometheus
nahm Zeus jetzt den Menschen das Feuer. Prometheus jedoch
entwendete es wieder in dem hohlen Stengel einer Ferul-
staube und brachte es den Menschen. Darüber aber erzürnte

Zeus noch mehr und sann auf Unheil für die Menschen. Hephai-
ftos bildete auf sein Geheiß aus Erde eine schöne Jungfrau und
gab ihr eine menschliche Stimme, Athene verlieh ihr weibliche Kunst-
fertigkeit. Aphrodite Anmut und Liebreiz, Hermes Dreistigkeit und
bethörende Schalkheit, und andere Götter beschenkten sie noch mit
anderen Gaben. Sie wurde dann Pandora genannt, weil alle
Götter sie beschenkt hatten. Hermes mußte sie darauf zu dem Epi-
metheus, dem Bruder des Prometheus, bringen Dieser, dessen
Name so viel heißt als der Vorbedachte, Vorsichtige, hatte
seinem Bruder Epimetheus, welches so viel bedeutet als der
nach der That Überlegende, zwar gesagt, er solle kein Geschenk,
das ihm etwa von Zeus übersandt werde, annehmen, weil er von
einem solchen Unheil für die Menschen befürchte; aber Epimetheus
liefe sich bethören und nahm die Pandora an. Da hob dieselbe
alsbald von dem Fasse der Übel, welches sie mit sich führte und
in welchem alle menschlichen Übel eingeschlossen waren, den Deckel
ab, und diese flogen heraus und befielen die Menschen, so daß deren
Leben jetzt voll Mühsal und Plage wurde. Die Hoffnung allein
blieb in dem Fasse zurück, denn bevor sie herauskonnte, deckte
Pandora das Faß wieder zu. Prometheus aber wurde zur Strafe
für sein Vergehen gegen Zeus mit unzerbrechlichen Banden gefesselt,
ein Pfahl ihm mitten durch den Leib getrieben, und wie er so
dalag, fraß ihm täglich ein Adler an der Leber, die Nachts wieder
anwuchs. Und dies währte so lange, bis Herakles endlich mit Ein-
willigung des Zeus den Adler erlegte und den Prometheus befreite.


